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Jm Zeichen des Verfalls
e mehr man in der kriegeriſchen Ereigniſſe der letzten

gahre Lauf und ſoeben noch angeregt durch die mit dem
ſüdafrikaniſchen Krieg in unmittelbarem Zuſammenhange
ſtehenden ſinanziellen Operationen Veranlaſſung nahm ſeine
Blicke hinüber über den Kanal zu lenken nach dem drei
theiligen Jnſelreich das bislang in der Weltgeſchichte eine
ſo hervorragende Rolle ſpielte und eine Vergangenheit auf
uweiſen hat wie ſie gleich bewegt gleich reich an Kämpfen
und Erſchütterungen kaum ein zweites Staatengebilde der
Welt verzeichnen kann deſto mehr Intereſſe findet man an
der Erörterung der Frage ob die moraliſche Nieder
lage die England in der kriegeriſchen Aktion im Süden
des ſchwarzen Erdtheils unzweifelhaft zu verzeichnen hat und
welche Hand in Hand geht mit einer finanziellen Zer
rüttung nur vorübergehender Natur ſein werden ober ob
ſie als Zeichen dafür zu deuten ſind daß das britiſche König
reich in allmählichem Verfall begriffen iſt Und dieſes
Intereſſe iſt begreiflich England hat ſeit einem Menſchen
alter und länger noch ungehindert eine aufwärts führende
Bahn verfolgen es hat die wirthſchaftliche Eroberung der
Welt die es ſeit dem Niedergange des franzöſiſchen Kolonial
reiches ſeit den Tagen der jungfräulichen Königin in An
griff genommen ungehindert durchführen können und ſelbſt
der Verluſt des nordamerikaniſchen Tochterlandes ſo groß
und ſchwer er war hat die ſtetig und unaufhaltſam vor
wärts dringende koloniale Fortentwicklung des Jnſelreiches
nicht zu hemmen vermocht Frei und ungeſtört ungehindert
haben die engliſchen Schiffe auf dem Weltmeere ſchalten
und walten können und keine andere Macht der Erde konnte
es ihnen darin gleichthun bis das aufſtrebende Deutſche
Reich England zum Bewußtſein brachte daß die Zeiten ſich
geändert haben und allmählich eine Konkurrenz heran
gewachſen iſt mit der ernſthaft gerechnet werden muß
Seitdem iſt es mit der Hegemonie des britiſchen Inſelreiches
allmählich zurückgegangen und der Verlauf des Eroberungs
feldzuges gegen die Buren läßt erkennen daß diepolitiſchen und wirthſchaftlichen Qualitäten
welche unſere Vettern jenſeits des Kanals einſt zur Welt
herrſchaft prädeſtinirt erſcheinen ließen in der gegenwärtigen
Generation zweifellos im Rückgan ge begriffen ſind

Jn England ſelbſt verhehlt man ſich das durchaus nicht
Wie man weiß daß es gerade der ſüdafrikaniſche Krieg iſt
dem man die Beleuchtung der Krebsſchäden die an dem eng
liſchen Staatsgefüge der Gegenwart zehren die Aufdeckung
der ſchweren Mißſtände auf vielen Gebieten des öffentlichen
Lebens zu verdanken oder im engliſchen Sinne richtiger
zu klagen hat ſo fehlt es auch nicht an einſichtigen Leuten
die kühn und ohne Erbarmen die Finger auf die Wunde
legen und auf die Schäden hinweiſen Im Gros des eng
liſchen Volkes aber will man davon nichts wiſſen und bis
in die höchſten Kreiſe hinein hält man noch feſt an dem
Glanzbild das Old England bot als ſeine Politik wenn
ſie auch nie einwandsfrei und ſtets weit entfernt von ideglen
Motiven war noch nicht in den Händen eines Chamberlain
und ähnlicher nur von Selbſtſucht geleiteter dem Prinzip
der Rückſichts und Skrupelloſigkeit huldigender Staats
männer lag Und doch liegt es offen zu Tage daß Eng
land thatſächlich den Augenblick verpaßt hat wo es
galt nicht auf alten Lorbeeren vergangener Tage auszu
ruhen ſondern der Zeitſtrömung ſich anzupaſſen ſich aufzu
raffen und edleren menſchlicheren Motiven anſtelle des
Krämergeiſtes Eingang in die Politik in alle öffentliche An
gelegenheiten zu verſchaffen Schon heute iſt die engliſche
Nation nicht mehr in der Lage das ererbte Gut
den künftigen e ern ungeſchmälertungetheilt zu überliefern und das wird um ſo
weniger der Fall ſein als man jenſeits des Kanals abſicht
lich die Augen verſchließt vor der Deroute die das Volk
auf allen Gebieten des Lebens ergriffen hat Namen von
Klang und Ruf wie ſolche Shakeſpeare s Byron s Scott s
Milton s Bacon s Carlyle s oder Darwin s die ſich auf
dem Gebiete des geiſtigen Wettbewerbs unvergängliche
Denkmäler ſchufen oder Seehelden und Strategen von der
Art eines Drake Raleigh Nelſon Wellington Premier
miniſtern von der Bedeutung eines Peel Disraeli Cobden
und Gladſtone ſowie anderer Staatsmänner begegnet man
heute in England nicht mehr und neben ihren Thaten und
Werken zeugen nur noch die Erinnerungstafeln in Weſt
minſter und St Pauls von längſt vergangener Herrlichkeit
Das hat dieſer Tage ein hervorragender engliſcher Sozial
politiker ſelbſt mit ſeltenem Freimuth erklärt und er führte
der Beweiſe noch mehr an wie ſehr alles politiſche und
geiſtige Leben in England im Rückgang begriffen iſt

Die verlotterte Wirthſchaft im engliſchen Kriegsamt und
die zweifelhafte Schlagfertigkeit der Flotte ſo ſagte er
weiter ſind nicht die einzigen Uebelſtände die aller Welt
offenbar ſind Lehr Nähr und Wehrſtand die drei
Hauptbegriffe der Baſis einer geſunden Entwicklung des
Volkslebens und des Staates ſind in ziemlich gleichem
Maße vernachläſſigt worden Was nützen uns die ge
waltigen Ziffern unſeres Ein und Ausfuhrhandels was
die röthübertünchte Weltkarte was unſere Machtſtellung im
Konzert der Mächte was unſere mächtige Flotte und
was ſchließlich John Bulls unermeßliche Schätze Eng
land krankt an ſeinem innerſten Marke Seit
Jahr und Tag hören wir von Beſtrebungen zur Hebung
der Bildung unſeres Volkes Nichts iſt bisher gethan und
nichts ſcheint gethan zu werden Statt auf die ſittliche und
geiſtige Beſſerung unſerer unteren Volksſchichten hin
zuarbeiten reiten unſerer Staatsmänner das Steckenpferd

der hohen Politik man bemüht fich dem engliſchen Staats
koloß durch neuen Ländererwerb weitere unermeßliche Be

ung anzugliedern und verſchwendet auf dieſe Weiſe
illionen am unrechten Platze So ſteht es um

den Lehrſtand und um die Volksbildung und
nicht viel beſſeren Verhältniſſen begegnen wir auf
dem Gebiete des Nährſtandes Den Schleier der
über dem Leben und Weben der oberen Zehntauſend
gebreitet liegt zu lüften wagt er gar nicht ebenſowenigkann er ſich dazu entſchließen die Seg des nationalen

Eigendünkels und des übermäßigen Selbſtbewußtſeins an
zuſchneiden Er hält es freilich noch an der Zeit der
Korruption und der Verblendung des engliſchen Volkes
das im Wechſel der Zeiten die höchſte Staſfel des Glückes
und der Gunſt des Geſchickes erklommen zu begegnen und
der einreißenden Ueppigkeit ſowie dem Leichtſinn vor
zubeugen die mit jähem Rucke die britiſche Nation dem
Verfall und dem Niedergange überliefern würde Wir
glauben es iſt ſchon zu ſpät Der ſüdafrikaniſche
Krieg iſt es auch hier wieder der den Beweis liefert denn
er hat gezeigt daß dem engliſchen Volke die Grundſätze der
allgemeinen Menſchlichkeit die Pflichten einer geſitteten
Nation ſo vollſtändig unbekannt geworden ſind wie es
eben nur bei einem im Niedergang begriffenen Volke der
Fall ſein kann bei einem Volke das durch die Jntellektualität
ſchon beweiſt daß es längſt nicht mehr an die führende
Stelle unter den Nationen die es ſich bisher anmaßte
gehört Zu ſpät will uns auch der Hinweis des engliſchen
Warners auf die Geſchichte der Karthager Griechen und
Römer der alten Zeit ſowie auf die der Spanier und
Portugieſen neueren Datums erſcheinen zu ſpät die Frage
ob ſich nicht durch die vergilbten Blätter und Aufzeichnungen
jener Tage wie ein rother Faden daſſelbe Thema von der

e

Ländergier der Unterdrückung anderer Nationen der
Völlerei der oberen und der Verrohung der unteren
Klaſſen des eigenen Volkes ziehe Der Wurm
des Zerfalls hat ſich bereits zu ſehr eingefreſſen
in das Mark des engliſchen Volkes und es bedürfte ſchon
anderer ſittlicher Kräfte als ſie in letzterem ruhen um ihn
zu ertödten Aber wo wären die zu finden Der Wurm
nagt überall nicht im Volke nur ſondern auch oben weit
oben auf den Höhen der Staatswürden des Thrones Wie
das Haupt ſo die Glieder hat aber das Haupt auch die

Kraft zur Umkehr Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Fürſt Heinrich RXII von Reuß ältere Linie iſt
geſtern nachmittag 51 Uhr in Greiz geſtorben

Der verſtorbene Fürſt war am 28 März 1846 geboren hat
mithin ein Alter von 56 Jahren erreicht Er folgte ſeinem
Vater bereits im Alter von 13 Jahren in der Regierung die
er anfangs unter der Vormundſchaft ſeiner Mutter einer ge
borenen Prinzeſſin von HeſſenHomburg führte Obwohl er
im preußiſchen Heere den Rang eines Generals der Jnſanterie
bekleidete und Chef des 2 Bat 7 Thüring Jnf Reg
Nr 96 warx hat er ſich mit der durch Preußen herbei
geführten Aenderung der Verhältniſſe nie auszuſöhnen
vermocht und bis an ſein Ende jede Gelegenheit benutzt
gegen Preußen und das Reich zu demonſtriren wenn er ſich
dazu auch mehr ſeiner Regierungsorgane bediente Vermählt
war Fürſt Heinrich XXII mit der 1891 verſtorbenen Prin
zeſſin Jda zu Schaumburg Lippe aus welcher Ehe ein Sohn
und fünf Töchter hervorgegangen ſind Der Sohn der
24 jährige Erbprinz Heinrich XXIV kann die Regierung nicht
ſelbſtändig antreten da er geiſtig erkrankt iſt ſo daß an ſeine
Statt eine Regentſchaft treten muß die von dem anſtelle
ſeines Vaters die Regierung in Reuß j L führenden Erb
prinzen Heinrich XXVII mit übernommen wird falls nicht
andere bisher unbekannte Beſtimmungen getroffen ſind
Der Kaiſer hat befohlen daß zum 24 d M anläßlich des

Regierungsjubiläums des Großherzogs von Baden ſich
eine Abordnung des 1 See Bataillons nach Karlsruhe
begiebt

Dem diplomirten Hütteningenieur Schiffner bisher Hütten
chemiker an der Muldner Schmelzhütte wurde wie man der

Frankf Ztg mittheilt die Profeſſur für Hüttenkunde an der
Bergakademie Freiberg in Sachſen übertragen

Politiſches

Mit der konſfervative ultramontanen Oppoſition
geht die Köln Ztg ſcharf ins Gericht infolge der von jener
im Abgeordnetenhauſe bewirkten Ablehnung der Mittel für den
Neubau des Bahnhofes in Homburg v d H Das
rheiniſche Blatt bezeichnet das Vorgehen der beiden Fraktiönen
als direkte Oppoſition gegen die Krone indem es
ſchreibt

Dieſe Ablehnung hat zweifellos einen ſcharf ausgeprägten
politiſchen Charakter Sie richtet ihren Pfeil direkt
gegen die Krone und ſie gewinnt deshalb eine beſondere
Tragweite da es ausgeſchloſſen erſcheint daß dieſem völlig
unerwarteten und unzweideutigen Vorgehen der unentwegten
konſervativen Oppoſition die entſprechende Gegenagitation
fehlen wird Es iſt aus den Zeitungen längſt betannt
daß der Kaiſe r ſich ganz beſonders lebhaft für die endliche

Herſtellung erträglicher Zuſtände auf dem Bahnhofe in
Homburg intereſſirt hat und in dieſer Thatſache dürfte
mangels anderer ſtichhaltiger Begründung der Schlüſſel
für die Löſung des von der konſervativ ultramontanen

Mehrheit aufgegebenen Räthſels liegen Es handelt
ſich hier wohlgemerkt nicht um einen Prachtbau oder
um die Herſtellung von Prunkzimmern für fuürſtliche
Beſuche Der Kaiſer hat bei dem wiederholten Aufenthalt
den er in den letzten Jahren aus traurigem Anlaß in Hom

burg hatte nehmen müſſen die Unerträglichkeit und
Gefährlichkeit des Zuſtandes die übrigens in der ganzen
Gegend ſprichwörtlich geworden iſt vollauf kennen gelernt
und mit dem ihm eigenen ſachlichen Eifer und eruſten Nach
druck hat er eine Verſtändigung aller Betheiligten im Sinne
der raſchen Beſeitigung des völlig unhaltbaren Zuſtandes aufs
erfolgreichſte betrieben Es iſt für jeden Kenner unſerer
politiſchen Verhältniſſe bezeichnend daß gerade der er
bittertſte Führer der konſervativen Oppoſition
es iſt der die Aufrechterhaltung dieſes traurigen Zuſtandes
der im ganzen Weſten allzu bekannt iſt mit Aufbietung un
gewöhnlicher Kraftanſtrengung die der Regierungsforderung
zuſtimmenden Fraktionen ſtanden geradezu vor einer Ueber
rumpelung der konſervativ ultramontanen Mehrheit durchzu
ſetzen bemüht iſt

Warum dieſe Erregung Jſt es doch wahrhaftig nicht das erſte
mal daß Konſervative und Centrum gegen die Regierung in die
Oppoſition treten Wer thut s Krone und Regierung ſchwören
doch auf ihre ſtaatserhaltenen Parteien trotz aller ſchlimmen
Erfahrungen die ſie bei den gegenwärtigen Zolltarifverhand
lungen in genügendem Maße zu machen wiederum Gelegenheit
haben

Heer und Flotte

Auf Anregung des Kaiſers hat der Norddeutſche
Lloyd beſchloſſen Verſuche mit der Einführung von Spiritus
maſchinen im Betriebe von Hafenfahrzeugen zu machen

Koloniales

Aus Matupi in Neupommern wird vom 3 April
gemeldet Frau Hedwig Wolf wurde mit ihrem Säugling
in ihrem Hauſe in Paparatava von Eingeborenen durch Axt
hiebe ermordet Die Verfolgung des ſchuldigen Stammes
wurde energiſch betrieben Dreißig Eingeborene wurden
getödtet zehn gefangen genommen

Deutſcher Reichstag
Kurzer Bericht 3

169 Sitzung vom 19 April 1 Uhr
Die zweite Lefung der Seemanns Ordnung wird fort

geſetzt

Eine Reſolution fordert die Vorlegung eines Geſetzentwurfes
wonach die Frage der behördlichen Aufſicht über die Seetüchtig
keit und den Tiefgang uſw von Kauffahrteiſchiffen geregelt wird
Hierzu liegt ein Antrag Lenzmann frſ Vp vor der dem
Geſetzentwurf die praktiſchen Erfahrungen der Handelsmarine
zu Grunde legen will

Präſident Graf Balleſtrem erklärt aus techniſchen Gründen und
da das Haus ſchwach beſetzt ſei die Frage nach der Unterſtützung
des Antrages ſpäter ſtellen zu wollen Heiterkeit

Abg Stockmann Rp hält den Antrag Lenzmann für be
rechtigt

Abg Schwartz Lübeck Soz wünſcht eine Aufſtellung der Zahl
verloren gegangener Schiffe daraus würde ſich ergeben daß
zahlreiche Schiffe infolge Ueberladung untergegangen ſeien

Abg Raab Antiſ hält den Antrag Lenzmann für überflüſſig
Es wäre wünſchenswerth daß eine Statiſtik über die Seeunfälle
vorgelegt werde Männer der Wiſſenſchaft und Praxis ſeien
einig daß die geſetzliche Regelung der Ladelintie noth
wendig ſei

Contre Admiral Schmidt beſtreitet die Richtigkeit des von den
Abgg Raab und Schwarz beigebrachten Materials über die
Seeunfälle Nach Ermittlung des Germaniſchen Lloyd ſei bisher
nur in einem Falle feſtgeſtellt worden daß ein Schiff durch
Neberladung untergegangen ſei Er ſei nicht imſtande eine
richtige Schiffsladelinie anzugeben

Graf Poſadowsky führt aus alle Anträge welche Seeleute
gegen die Gefahren des Berufs zu ſchützen geeignet ſind würden
bei der Regierung alle Unterſtützung finden Es ſei ihm aber
zweifelhaft ob es geeignet ſei eine beſondere Behörde zu ſchaffen
die gleichen Zweck verfolge Er ſei auch nicht in der Lage Aus
kunft zu geben ob die Regierungen geneigt ſeien eine beſondere
neue Behörde zu ſchaffen

Schließlich wird die Abſtimmung über die Reſolution und der
Autrag Lenz mann für die dritte Leſung vorbehalten
Das Ergänzungsgeſetz für die Seemannsordnung wird

in zweiter Leſung erledigt
Der Servistarif wird von der Tagesordnung abgeſetzt

Dieſer wie der Fliegende Gerichtsſtand der Preſſe
kommen Montag zur Berathung

Schluß 53 Uhr

Preußiſcher Landtag
Kurzer Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhans
63 Sitzung vom 19 April

Bei Beginn der Sitzung wurden 9 neue Mitglieder vereidigt
Darauf wurden debattenlos mehrere kleine Geſetzentwürfe in

dritter Leſung erledigt darunter der Geſetzentwurf betreffend
die Abgrenzung und Ausgeſtaltung der Berufsgenoſſen
ſchaft auf Grund des s 141 des Unfallverſicherungsgeſetzes
für Land und Forſtwirthſchaft Jn erſter und zweiter Be
rathung beſprochen wurde der Geſetzentwurf betreffend Aenderung
der Vorſchriften über Kompetenzkonflikte zwiſchen Juſtiz und
Verwaltungsbehörden Der Jnuſtizminiſter befürwortete den
Entwurf der der Juſtizkommiſſion überwieſen wurde

Jn zweiter Berathung wurde ſodann über den Geſetzentwurf
verhandelt betreffend Verunſtaltung landſchaftlich hervorragender
Gegenden

Abg Marconr Ctr beantragt dem Entwurf zuzufügen
dem Verbote unterliegen Schilder und Auſſchriften und Eigen
thumsbezeichnungen Veräußerungen Beſitzanzeigen nur dänn
wenn durch ſie das Publikum dringend beläſtigt wird

Nach kurzer Debatte wurde der Entwurf an die Kommiſſion
zurückverwieſen

Kierauf wurden noch einige kleinere Petitionen erledigt
Die nächſte Sitzung iſt auf Montag 11 Uhr feſtgeſttzt und

wird ſich mit dem Etat in dritter Leſung beſchäftigen
I mßI T Z S ſd,h
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Ausland
Zur Dreibund Ernenerung

Jm ungariſchen Abgeordnetenhouſe hat der Abg Viſonta folgende
Interpellation an den Miniſterpräſident gerichtet

Jſt es richtig daß das Bündniß zwiſchen Oeſterreich Ungarn
Deutſchland und Jtalien om 6 Mai 1903 ablänſt und Verhand
lungen zwiſchen den intereſſirten Mächten ſchon jetzt ſtattgefunden
haben J es wahr daß dieſe Verhandlungen eine Verlängerung
des Bündniſſes ergeben haben Jſt es wahr daß mit Bezug
auf Jtalien neue Punkte ſixirt ſind Jſt der Miniſterpräſident
geneigt Aufklärung zu geben ob durch dieſe neuen Beſtimmungen
der defenſive Charakter des Bündniſſes modifizirt iſt namentlich
ob infolge der neuen Beſtimmungen über das Verhältniß zu
Italien die bisher friedliche Politik OeſterreichUngarns auf
dem Balkan nicht modiſizirt iſt Mit welchen neuen An
ſchlägen die betreffende Macht aufgetreten ſei Der Jnterpellant
fragt mit Rückſicht auf die Bedrohung der wirthſch aft
lichen Jntereſſen Oeſterreich Ungarns durch den
deutſchen Zolltarif und auf die Förderung der Erhaltung
der italieniſchen Weinzollklauſel ob der Miniſterpräſident bei
den wirthſchaftlichen Verhandlungen den ihn zuſtehenden Einfluß
im Jntereſſe Ungarns ausgeübt habe

Zur Krankheit der Königin Wilhelming
Schloß Loo 19 April Das zuletzt ausgegebene Bulletin

theilt über den Verlauf der Krankheit der Königin nichts Beſon
deres mit Die Königin ſchläft zeitweiſe und iſt ununterbrochen
bei Bewußtſein

Der Wahlrechtskampf in Belgien

Ueber den Kampf in Löwen liegt noch folgende Schilderung
vor Die Manifeſtanten überrannten vor dem Zuſammenſtoß
mit den Bürgergarden die vor dieſen ſtehende Polizeilinie und
warfen Geſchoſſe aller Art auf die Bürgerſoldaten Als ein
Bürgerſoldat den Torniſter abwarf unter dem Rufe Vor
wärts wir haben keine Patronen rannte die Menge
gegen die zweite Linie vor und überwältigte ſie Da nunmehr
auch das dritte Glied bedroht war gab das Militär auf
20 Schritte Feuer Die Zahl der Todten ſoll 7 betragen
20 wurden verwundet

Hafenarbeiterſtreik in Däuemark
Der partieſle Schiffsheizer und Hafenarbeiterſtreik in Kopen

hagen hat ſich plötzlich aus geringen Anfängen zu einer Aus
dehnung entwickelt daß heute ſeine Wirkung in allen däniſchen
Häfen zu ſpüren iſt und tauſende von Arbeitern zu feiern ge

wungen ſind Es iſt thatſächlich am geſtrigen Sonnabend in
allen däniſchen Häfen eine Arbeitsſtockung eingetreten von
der bisher 6200 Arbeiter betroffen ſind Weitere 2000 Arbeiter
werden jedenfalls außerdem noch durch den Streik arbeitslos

Die Dampfſſchiffrhederei Vereinigung in Kopen
hagen beſchloß einſtimmig von morgen ab keine Mitglieder der
Fachvereinigung mehr zu verwenden und zwar weder auf
Deck noch bei den Maſchinen noch bei den Löſch und Lade
arbeiten in Dänemark

Der Mörder Sſipjagin s
Aus Petersburg will das B gehört haben Ein un

verbürgtes Gerücht will wiſſen daß Baltaſchew alias Malyſchew
der Mörder des Miniſters Sſipjagin wenige Stunden nach
ſeiner Einlieferung in das Gefängniß Gift nahm und todt iſt

Es wurde in den letzten Tagen eine große Reihe von Ver
haftungen vorgenommen Beſtätigung bleibt abzuwarten

Aufſtände in China
Der Aufſtand in China nimmt wieder bedrohliche Formen an

In Kanton geht das Gerücht daß die Stadt Nanning die
von den Aufſtändiſchen belagert wurde bereits in ihren Händen
ſei Die Telegraphendrähte zwiſchen Nanning und Wutſchow
ſind zerſchnitten

Dänemark
Der vom Landstied zur Vorbereitung der Vorlage über die

Abtretung der däniſch weſtindiſchen Jnſeln ein
geſetzte Ausſchuß hat geſtern Bericht erſtattet Die Mehrheit
hat ſich dahin entſchieden die Zuſtimmung zum Abtretungsver
trag nicht zu verſagen falls ſich bei einer Abſtimmung unter
den Bewohnern der Jnſeln unzweifelhaſt eine günſtige Stim
mung dafür zeige

Frankreich
von der Pariſer nationaliſtiſchen Preſſe in Scene geſetzte

archand Rummel nimmt geradezu groteske Geſtalt an
der Gaulois ſchreibt Als Oberſt Marchand in Berlin

te habe ihm Kaiſer Wilhelm durch eine bekannte
Perſönlichkeit ſagen laſſen er würde ihn gern ſehen und erwarte
ihn im Palais Dieſe Einladung, ſagt der Gaulois glich
ehr einem Befehl Marchand antwortete deshalb durch eine

Mittelsperſon es ſei ihm angeſichts ſeiner bevorſtehenden Ab
reiſe nicht möglich den Wunſch des Kaiſers zu erfüllen

England
Daily Expreß will wiſſen daß trotz aller Dementis große

Spaltungen im Kabinet Salisbury s über das Budget
nd das Unterrichtsgeſetz beſtehen Nur die Friedens Ver
handlungen ließen den Konflikt nicht zum Ausbruch kommen

Nordamerika
Wie der Frkf Ztg aus New York gemeldet wird beſchloß

das Repräſentantenhaus nach einer heftigen Debatte über die
kubaniſche Zollerleichterung die Aufhebung des Differential
olles auf Zucker mit 164 gegen 111 Stimmen

Halle und Umgegend
Halle 20 April

Wochenplauderei
Dem April ſcheint s zu kleinlich geworden zu ſetn ſeine Laune

ſtündlich zu wechſeln Da hat er denn ſeinen ganzen Vorrath
an Bosheit und Tücke mit einem mal ausgeſchüttet und bei
dieſem ſummariſchen Verfahren die Kapitale Berlin fürs ganze
Dentſche Reich mit einem Donnerhagelwetter und Wolkenbruch
beehrt Der Partikulariſt des bayeriſchen Vaterlandes beim
echſten Maßkrug im Hofbräuhaus zu München und der kemied
liche Bliemchen bei der grünweißen Meißener Gaffetaſſe mit
Zwiebelmuſter brauchen ſich diesmal über dieſe Bevorzugung des
Mealefizpreußen oder preiß ſch Berliners nicht weiter zu ärgern
Läßt doch der April nach glaubwürdigen Wetterberichten über
ſämmtliche Bundesſtaaten das blaue Frühlingsbanner wehen und
die Sonne leuchten über Gerechten und Ungerechten nachdem
er aus Bequemlichkeit das ganze Deutſche Reich in ſeiner Re
yräſentation gewaſchen hat Er hat viel Schaden angerichtet in
Berlin am meiſten zu bedauern aber iſt es wohl daß durch die
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große Schwemme die höchſte Erhebung auf reichshauptſtädtiſcheml g

v

Boden der ſtolze Kreuzberg um einige Fuhren Sand niedriger
geworden iſt Wir in Halle haben von dem elementaren Erguß
kaum einige Spritzer abbekommen und durften bei den Sintfluth
nachrichten im Gefühle räumlicher Sicherheit ſagen après nous
le déluge Die Pumperei ſoll in Berlin noch nie ſo im
Schwunge geweſen ſein als im Anfang der vergangenen Woche
Bei uns war das Pumpen nicht von Nöthen denn der Spreng
wagen der Halles Straßenpflaſter zur Saiſoneröffnung be
rieſelte funktionirte als Gieskanne ſo korrekt daß er mit ſeinem
edlen Naß wohl Biertödters Durſt eher gelöſcht haben würde
als den Stanb

Wie murmelnd Quellen fließen
Aus ihrem Mutterhaus

heißt s in einem ſchönen Frühlingsliede Beim Anblick des
Sprengwagens iſt s gewiß jedem Städter wie liebliches Geläute
durchs Gemüthe gezogen Andere Quellen fließen auf Kom
mando und fürs Geld geduldiger Steuerzahler aus den Spring
hrunnenröhren unſerer blumenbunten Anlagen und dem künſt
lichen Felsgeſtein des Kaiſerdenkmals vor dem ſich das klare
Waſſer des Patriotismus in einem großen Waſchbecken ſammelt
nachdem s das Fiſchblut ſteinerner Nixen abgekühlt hat Jch
kenne einen Sanguiniker der die beiden Damen beneidet Ob s
nun die Frühlingslüfte oder die Berliner Börſennachrichten
ſind die ſein Blut in Wallung gebracht haben kurz er fühlte
bereits ſolche Hitze in ſeinem gedankenſchweren Haupte daß er
es zur Abkühlung öfters unter die Waſſerleitung hält Neulich
hatte er vergeſſen vorher den neuen Hut vom Kopfe zu nehmen
und hätte ſich vor Schreck über die Empfindungsloſigkeit eines
ſeiner edelſten Körpertheile bald auf den anderen geſetzt Der
naſſe Hut hat natürlich viel Spaß bereitet Die Temperamente
ſind aber gar verſchieden während der oben erwähnte Herr
vor Hitze verſchmachten wollte hat einer meiner Kollegen vom
bloßen Anblick der Eiswagen die mit Erfriſchungsmitteln
klingelnd durch die Straßen fahren derartig die Jnfluenza be
kommen daß er das Zimmer hütet anſtatt bei dem herrlichen
Frühlingswetter kreuz und quer umherzuſchweifen Der Aermſte
trauert daheim und gurgelt mit Architektenbeize vertilgt einen
nothleidenden Agrarier thut einen Blick ins Jenſeits

ſchlürft Boxerblut ſpitzt die Lippen zum erſten Kuß nach
dem ſüßen Schauer der heimlichen Liebe und ſchüttelt ſich
ſchließlich unter der Gewalt eines ſcharfen Staatsanwalts
Mein Kollege hält nämlich den Alkohol für das wirkſamſte
Jnfluenzamittel und giebt ſich die erdenklichſte Mühe ſich durch
Vertilgung der aufgezählten Ausleſe aus den diverſen Likör
Miſchungen ſeines Stamm Cafeés ſo ſchnell als möglich wieder
in den Zuſtand der Arbeitsfähigkeit zu verſetzen zu der Spiritus
erforderlich ſein ſoll Mag ihn der arme Patient flaſchenweiſe
einnehmen wir wollen ihn gewähren laſſen und bedauern daß
er dem Debut der großen Sängerin die s auch dem anſpruchs
vollſten Kritiker recht macht der Frau Philomele Nachtigall
geborene Droſſel nicht hat beiwohnen können

Die Primadonna unter den Sängern der ſchöneren Saiſon hat
ihre Soiréen bereits begonnen in melancholiſchen Tönen ſchwebrt
ihre Mollſeele abends über den alten Friedhof hin Es iſt als
klänge dazu der Schlag der Uhr vom Leipziger Thurm her etwas
friſcher als ſonſt Sollte dieſem bekanntlich ſo koſtbaren Stück
aus dem todten Jnventar der Stadt Halle der Frühlingstrieb
in die Steine gefahren ſein Der Verſtand ſieht die Urſache
für die Wahrnehmung eines volleren Glockenſchlages in der
Luftſtrömung trotzdem aber erlaube ich mir zu behaupten daß
das Herz des Leipziger Thurmes lauter ſchlägt weil er ſich
freut über die aufgefriſchten Ziffernblätter ſeines Zeitmeſſers
Da ſingt man immer vom Wonnemond

Alles neu
Macht der Mai

Nun der April hat heuer ſogar die Ziffernblätter an der Uhr
des Leipziger Thurmes neu gemacht Das will gewiß was
heißen Und man ſeh nur einmal unſere Gärten an wie da
die Stadtagrarier hacken graben und pflanzen wie da Veilchen
kichern und koſen im Wind der Bund goldener Himmelsſchlüſſel
klirrt und auf den Beeten Tulpenflammen glühn Man ziehe
ferner einmal die Luft mit der Naſe ein was man ja auch in
Halle Nord und Giebichenſtein jetzt getroſt thun kann ob ſich in
die diverſen Blumendüfte nicht noch der Geruch friſcher Oelfarben
ſtietzlt Doch da fällt mir ein daß die Cröllwitzer Papierfabrik
den Muth beſitzt wegen Jnhibirung des Sulfatbetriebes Be
ſchwerde beim Miniſter einzulegen Sie erklärte die Mitglieder
des Stadtausſchuſſes der die Jnhibirung als zu recht beſtehend
erkannt hat für befangen ſie beſtreitet daß aus der von ihr
erſtrebten Anlage erhebliche Beläſtigungen Gefahren oder Nach
theile für das Publikum nicht zu befürchten ſeien Keine erheb
lichen Beläſtigungen alſo doch Beläſtigungen Trotz dieſes
ſtillen Geſtändniſſes erlaubt ſich die Cröllwitzer Papierfabrik ihr
Geſchäftsintereſſe weiterüüber das Wohlbefinden Tauſender zuſtellen
Doch zurück vom Sulfatgeſtank zu lieblichen Lenzdüften Alſo was ich
ſagen wollte Jch meine es iſt zu viel geſagt wenn man be
hauptet der Mai mache alles neu Der Avril thut
auch ſeinen Theil dazu Und wenn das auch nicht der Fall
wäre alles macht der Mai doch nicht neu denn der
maleriſche Bretterzaun in der Robert Franzſtraße bleibt
ſicherlich der alte Wie dem auch ſei eitel Sonnenſchein und
Freude herrſcht in Stadt und Land nur der Mond der Melan
choliker ſoll finſtere Gedanken hegen Wenigſtens ſteht auf dem
Programm der nächſten Woche eine Mondfinſterniß Am
Dienstag abend werden alſo im Deutſchen Reiche ſämmtliche
Straßenläternen brennen obwohl Vollmond im Kalender ſteht
Jedenfalls ein äußerſt wichtiges Ereigniß H M

Gaſtſpiel des Meßthaler Enſembkles in den
Thaliatheater Feſtſälen Das Meßthaler Enſemble
welches durch ſeine früheren hieſigen Gaſtſpiele in Halle bereits
beſtens bekannt iſt beginnt in den Thaliatheater Feſtſälen am
1 Mai ein längeres Gaſtſpiel Zur Aufführung gelangt vor
nehmlich das gewaltige Wert Gerhard Hauptmanns Die
Weber mit welchem Stück das Enſemble bei den Leipziger
Aufführungen einen großen Erfolg erzielte Die Preiſe der
Plätze ſind aus den Affichen erſichtlich Billets zu allen Vor
ſtellungen ſind von jetzt ab ſchon zu haben an der Tageskaſſe
in den Thalia Feſtſälen von 10 1 Uhr und 5 Uhr und in
der Hof Muſikalienhandlung von einer Koch welche ſich bis
30 April Barfüßerſtraße 20 vom 1 Mai ab Alte Promenade la
befindet

IDas t i r findet mittags 12 Uhrauf der Peißnitz durch die Kapelle der 36 er nach folgendem
Programm ſtatt CarmenMarſch von W Ouverture zur
Oper Die weiße Dame von Boildieu Echo des Poſtillons
Caprice von Kling Gebet aus der Oper Der Freiſchütz von
Weber Fantaſie aus der Oper Tannhäuſer von Wagner
EspanaWalzer von Waldteufel

Verkehrserweiterung Zella St Blaſii iſt zumSprechverkehr mit Halle und Radewell zugelaſſen Sprechine We

vorgegangen

Aus dem Leſerkreiſe
Zum Nabattwefſen

geſtatten Sie mir einen Punkt zu berühren der noch nicht be
rührt iſt Vorerſt erlaube mir gegenüber den Herren Bäcker
meiſtern die mit Recht ihre Selbſtändigkeit wahren wolle
den Wunſch zu äußern doch ſtatt der 10 Proz Rabatt die
Brote Brötchen c dementſprechend größer zu öbacken
glaube alle unſere Hausfrauen wären damit einverſtanden und
kauften nicht die kleinere Waare ein Sodann komme ich zu
dem Hauptpunkte der mir das ungerechte Geſchäftsgebahren
egen andere Käufer die nicht die bewußte Mitgliedskarte be
itzen ſo recht vor Augen geführt hat Jch beſitze hier ein

Ladengeſchäft Eines Tages betrat ein Herr den Laden und
kaufte einen Gegenſtand für 45 M Er zahlte das Geld ohne
Widerſpruch ich ſchob die üblichen 3 Proz öci Paarzahling
dem Herrn zurück Gleich darauf kaufte eine Dame mit Vor
ſegung der Karte worauf mir 10 Proz zu denen ich mich dem
Verein gegenüber verpflichtet hatte abgezogen wurden Dieſes
unterſchiedliche Verfahren brachte mich zu der Ueberzeugung
daß ich gegen meine Kunden ungerecht ſei und ſo 838 ich im
nächſten Jahre meine Bewilligung betreffs der Rabattgewäh
rung zurück

Seit dieſer Zeit habe ich nur feſte ausgezeichnete
Preiſe und habe die erfreuliche Erfahrung gemacht geradeauch Beamte als treue Kunden zu ſehen die wiſſen
daß ſie trotz keiner Prozente billiger kaufen als bei Rabatt
geberei Jedem Konſumenten kann ich nur den Rath m
einzig in Geſchäften zu kaufen wo jeder Käufer bei Baar
zahlung die üblichen 3 Proz erhält und wo der feſte Preis
der Waare deutlich in Ziffern ohne Abzug auf dem Etiquett
verzeichnet iſt denn da iſt der Käufer ſicher daß der Geſchäfts
inhaber nicht mit zweierlei Preiſen verkauft J B

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 19 April

Wegen öffentlicher mittels einer Druckſchrift verübter Beleidi
ung war angeklagt Anton Weißmann hier Redacteur am
ieſigen Volksblatt Als Beleidigter kam in Betracht der Vice

feldwebel Ziegler vom 3 Brandenb Jnf Regiment Nr 20 in
Wittenberg dem Weißmann vorgeworfen haben ſollte er habe
ſich unrechtmäßig einen werthvollen Seidenſtoff gelegentlich des
Chinafeldzuges angeeignet Hierüber beſagt die zur Ver
leſung gebrachte Zeitungsnotiz

Wittenberg Auch ein China Andenken
Kürzlich wurde ein Vicefeldwebel getraut wobei die Braut
ein prachtvolles Kleid aus chineſiſcher Seide trug Den Stoff
zu dieſem Kleide ſchweren großblumigen weißen Damaſt hat
der Bräutigam der bei der Chinatruppe geſtanden hat ſeiner
Braut von dort mitgebracht Derartige Andenken ſollen
ja mitunter ſehr billig geweſen ſein

Hierzu erklärte der Angeklagte er habe durchaus dem Vice
feldwebel keinen Vorwurf machen wollen und den Namen
Ziegler habe er überhaupt nicht angegeben Nicht daß der

Vicefeldwebel auf unrechtmäßige Weiſe in den Beſttz des Seiden
ſtoffes gekommen ſei geſagt worden ſondern nur daß Ver
ſchiedenes im Chinafeldzuge während des allgemeinen Wirr
warrs geſchehen ſei was nicht recht war Die Bemerkung ſei
nur im allgemeinen gemacht worden Zur Sprache kam daß
das Kommando in Wittenberg durch die königl Staatsanwalt
ſchaft in Naumburg von jener Zeitungsnotiz in Kenntniß geſetzt
worden war worauf der Vicefeldwebel Ziegler den allein jene
Notiz betreffen konnte ſeinen Vorgeſetzten nachgewieſen daß er
den Stoff nebſt einigen anderen Stoffen von einem chineſiſchen
Kaufmann in Tientſin käuflich erworben hatte laut
Rechnung und Quittung für 40 Dollar 20 Cents I chineſ Dollar

Handels Dollar etwas über 2 M wwerth Jm Volksblatt
vom 16 Februar iſt in Bezug auf betreffende Notiz eine Be
richtigung veröffentlicht worden worin geſagt wird es ſei völlig
unbegreiſlich wie der Chinakrieger ſich beleidigt fühlen konnte
und noch unbegreiflicher daß der Staatsanwalt den Vice
feldwebel Ziegler nicht auf den Weg der Privatklage verwieſen
Der Staatsanwalt äußerte ſich dahin der Angeklagte habe
ſagen wollen der Feldwebel habe die Gelegenheit wahrgenommen
billig ohne Geld etwas zu erwerben Hätte nun der Feldwebel
Ziegler nicht beweiſen können daß er den Stoff gekauft und be
zahlt hatte ſo würde er vom Kommando große Unannehmlich
keiten zu gewärtigen gehabt haben Jn Aunbetracht der Schwere
der Beleidigung und der wegen Preßvergehen verbüßten Vor
ſtrafen des Angeklagten werde auf nicht geringe Strafe zu er
kennen ſein Beantragt wurden 6 Monate Gefängniß und für
den Beleidigten Publikationsbefugniß Das Gericht erachtete
den Angeklagten der öffentlichen Beleidigung ſchuldig und er
kannte gegen ihn auf 3 Monate Gefängniß im übrigen
betreffs Publikation nach Antrag

Der neue Kroſigk Prozeß
w Gumbinnen 19 April

Jm Saal iſt eine große Tafel aufgeſtellt auf welcher die
geſammte in Betracht kommende Oertlichkeit aufgezeichnet iſt
Geladen ſind für heute etwa 40 Zeugen darunter Kriminal
kommiſſar v Bech mann und Kriminalſchutzmann Richter
aus Berlin und der Hauptbelaſtungszeuge der frühere Dragoner
Scopeck letzterer ſowie der frühere Wachtmeiſter der
4 Escadron Buchpeſch und noch mehrere andere frühere
Dragoner in Civilkleidung Oberſtabsarzt Dr Goepel
Gumbinnen Stabsarzt Hardelberg Berlin und Büchſenmächer
Bergfeld Gumbinnen wohnen der Verhandlung als Sach
verſtändige bei

Die geſtern wegen der lokalen Beſichtigung unterbrochene
Vernehmung Martens wird heute fortgeſetzt Bei einem
Theil derſelben wird auf Antrag der Staatsanwaltſchaft der
Angeklagte Hickel aus dem Saale entfernt Marten erzählte
auf Befragen des Leiters der Verhandlung Oberkriegsgerichts
rath Scheer in ausführlicher Weiſe was er am 24 Januar
1901 gethan habe Auf dem Korridor der Kaſerne habe er ein
Geräuſch gehört weshalb er glaubte daß es einige Drücke
berger ſein würden Die erſte Nachricht daß der Rittmeiſter
erſchoſſen ſei habe er von Stumbries gehört Er habe dieſen
beim Arm genommen und ihm zugerufen Menſch Sie
ſind wohl verrückt Gleich darauf ſei er zum Reit
dienſt gegangen Bei dieſem habe ihm Vicewacht
meiſter Schulz gefragt ob er ſchon wiſſe daß der
Rittmeiſter ſich erſchoſſen habe oder erſchoſſen worden ſei
Er Marten habe darauf geſagt Das glaube ich nicht oder
das kann ich nicht glauben Vorſ Das war doch aber ein
ſehr eigenthümliches Verhalten von Jhnen und eine ſehr eigev
artige Antwort Denn Sie wußten doch ſchon durch Stumbries
was inzwiſchen geſchehen war Anugekl Aber ich konnte es
doch nicht ſo ohne weiteres glauben Vorſ Vorher ſoll auch
ſchon der Dragoner Saworscezki auf Sie zu gekommen ſein undes Jhnen erzählt haben Angekl Has iſt mir nicht er
innerlich Vorſ Sie gingen alſo zur Reitbahn obwohl Sie
vorher ſagten Sie hätten gar nicht hingehen wollen weil der
Rittmeiſter da war Angekl Das ſchon Aber als ich durch
die Ställe ging und mein Beritt nicht darin war obwohl er
ſchon da ſein mußte trieb mich doch die Neugierde in die Reit
bahn Vorſ Sie haben dann Jhre Abtheilung in den
Rekrutenſtall geführt und ſollen dabei ſehr aufgeregt und haſtig

ſein Angekl Davon weiß ich nichtsVorſ Wann war es als Sie die Leute in den Stall führten
Angekl 5 Uhr Der Angeklagte giebt dann an daß ihm

beim Betreten des Stalles der er Bunkus entgegen
gekommen ſei und ihm gefragt habe ob er ſchon wiſſe daß ſich
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der Rittmeiſter oſſen habe Vorſ Und was ſagten Sie
darauf ekl Jch konnte nur fragen Jſt es wahrDenn in dieſem Moment kam auch ſchon der Lerſicek

v Hoffmann in den Stall und ſagte es ſei ein Verbrechen be
gangen worden Der Herr Rittmeiſter ſei ſoeben erſchoſſen
worden und wir ſollten alle beſtrebt ſein den Thäter zu ent
decken Vorſ Es iſt doch aber wiederum höchſt auffallend
daß Sie auch den Bunkus erſt noch fragen ob es denn wahr
ſei nachdem Sie die Nachricht doch ſchon von mehreren
anderen Perſonen auch erhalten hatten ÄAngekl Es iſt aber
ſo Bitte Herr Oberkriegsgerichtsrath fragen Sie auch die
anderen Unteroffiziere ob nicht auch ſie bei der erſten Mit
theilung ungläubig den Kopf geſchüttelt und zu den Leuten
geſegt haben das glaubten ſie nicht ſo etwas ſei nicht möglich

Vorſ Sie ſollen nun aber zu Bunkus noch mehr geſagt
haben Sie ſollen erzählt haben daß Sie ſich auf der
Regimentskammer einen vergnügten Nachmittag gemacht und
Schnaps getrunken hätten Angekl Auch davon weiß ich
nichts Jch erinnere mich nur daß mir das Benehmen des
Bunkus ſehr auffiel weil er ſo verträumt daſtand
Vorſ Weshalb begaben Sie ſich nun nicht als
bald in die Reitbahn um nach dem Rittmeiſter
zu ſehen Angekl Jch konnte es eben immer
noch nicht recht glauben Vorſ Sie haben aber früher zur
Erklärung Jhres auffälligen Verhaltens angegeben Sie hätten
ſich nicht verdächtig machen wollen und deshalb immer ſo ge
than als ob Sie von der Sache noch gar keine Kenntniß er
halten hätten Der Angeklagte bemerkt hierauf daß der die
Unterſuchung führende Oberkriegsgerichtsrath Lüdecke ihn zu
dieſer Erklärung gewiſſermaßen gedrängt habe Vorſ Sie
ſind dann ſpäter abermals ſehr auffällig geworden als Herr
Oberſtleutnant von Hoffmann an die Unteroffiziere die Auf
forderung richtete ſie ſollten ſich geſondert aufſtellen ſo weit ſie
während der Mordthat im Dienſt und ſo weit ſie dienſtfrei
waren Sie haben ſich da zu denen geſtellt die Dienſt hatten

Angekl Jch hatte mich erſt zu den Dienſtfreien geſtellt Es
gingen dann aber welche zu den anderen hinüber und da werde
ich wohl in Gedanken mitgegangen ſein Es werden dann die
Schießbücher des Regiments aus den Jahren 1899 und 1900
vorgelegt aus denen hervorgeht das Marten ſich bei den
Schießübungen ſtets ausgezeichnet hat Auf die Frage des
Verhandlungsleiters ob er ſich für einen guten Schützen halte
erwidert Marten zögernd Die anderen Unteroffiziere waren
ebenſo gute Schützen wie ich

Gegen Mittag iſt die Vernehmung der beiden Angeklagten
beendet Es tritt eine Mittagspauſe ein die bis 3 Uhr wehrt

Provinzialnachrichten
Sangerhanſen 17 April Stipendien für Fort

bildungsſchüler Schulbäder Die Stadtverordneten
genehmigten in ihrer geſtrigen Sitzung die Bildung eines Fonds
zur Gewährung von Stipendien an Schüler niederer und
mittlerer gewerblicher Fachſchulen in Höhe von 1000 Mark
Ferner wurden 6600 M zur Errichtung eines Schüler und
Volksbades im Volksſchulhauſe III bewilligt Es iſt dabei be
abſichtigt daß jedem Schüler reſp Schülerin alle zwei
Wochen ein Bad gratis verabreicht wird

Hettſtedt 18 April Selbſtmord Vergangene Nacht
machte der 20 Jahre alte Bergmann Otto Brunne der hier
ſelbſt beim Steinbruchsarbeiter Fellenberg in Koſt und Logis
war ſeinem jungen Leben ein Ende durch Erhängen Er wurde
heute in der der Wohnung gegenüberliegenden Plantage an der
Schafplane an einem Birnbaum hängend aufgefunden Ein
Motiv zu dem Schritt iſt nicht bekannt

S Geunthin 19 April Pleiten über Pleiten Die
Konkurſe ſind in letzter Zeit hier und in der Umgegend in ganz
ungewöhnlicher Weiſe einander gefolgt Am 4 d Ms wurde
über das Vermögen des Rittergutspächters Kitzinger Brettin
das Konkursverfahren eröffnet dem am 24 März dasjenige über
das Vermögen des Rittergutsbeſitzers Förſter Kl Mangelsdorf
vorangegangen war am 7 April meldete die offene Handels
geſellſchaft Swowode Sänger am 10 April der Kaufmann
Otto Sänger in Firma Friedrich Sänger am 11 April der
Kaufmann Max Swowoda und der Kaufmann Wilhelm Sänger
und am 18 April der Kaufmann Walter Lindemann Konkurs
an Auf die kleinen Geſchäftsleute hierſelbſt die Uur einen
kleinen Umſatz haben wirken dieſe zahlreichen Pleiten beſonders
fühlbar

Schmerkendorf Kr Liebenwerda 18 April Vom Zug
überfahren Der Bremſer Karl Emmrich von hier hat auf
der Fahrt zwiſchen Gollmitz und Kalau ſeinen Tod gefunden
Er gerieth unter die Räder eines Eiſenbahnwagens wobei ihm
der Kopf glatt vom Rumpfe getrennt wurde Eine ziemliche
Strecke von dem arg verſtümmelten Körper wurde der zermalmte
Kopf geſunden Die Perſönlichkeit des Todten konnte nur durch
die Kleider feſtgeſtellt werden

Perſonal Nachricht Der Gerichtsaſſeſſor Kleinloff in Oſchers
leben iſt zum Amtörichter in Zeitz ernannt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und ihüringiſchegFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
ünd Verſetzungen Jm Sanitäts Corps Dr Mueller ein
jährig freiwilliger Arzt beim Jnuf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußrn
2 Magdeburg Nr 27 unter Verſetzung zum Füſ Reg Prinz Heinrich von
Preußen Brandenburg Nr 35 und Ernennung zum Unterarzt des Friedens
ſtandes mit Wahrnehmung einer offenen Aſſiſt Arztſtelle beauftragt

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Oberſteiger
Putzm ann zu Eröben im Kreiſe Weißenfels dem Materialienauſſeher Berg
holz zu Staßſurt und dem Ober Produktenaufſeher Schalck zu Schönebeck a E
das Allgemeine Ehrenzeichen

Zerbſt 18 April Kreistag und Landtag Der
herzogliche Kreisdirektor Mühlenbein bringt folgenden vom
Kreistage des Kreiſes Zerbſt in der Sitzung vom 16 April ein
ſtimmig gefaßten Beſchluß zur öffentlichen Kenntniß Der
Kreistag hat von den Vorwürfen welche in der 14 Sitzung des
39 anhaltiſchen Landtages von dem Berichterſtatter der Etats
kommiſſion gegen die Kreishauskommiſſion des Kreiſes Zerbſt
erhoben worden ſind Kenntniß genommen und iſt in eine ein
gehende Prüfung derſelben eingetreten Auf Grund dieſer Prü
fung insbeſondere der vorgelegten Akten iſt der Kreistag zu
folgendem Beſchluß gelangt 1 Die Kreishauskommiſſion des
Kreiſes Zerbſt hat beim Bau des Kreishanſes in keiner
Weiſe ihre Funktionen dem Kreistage gegenüber über
ſchritten vielmehr ſtets im vollen Einverſtändniß mit dem
letzteren gehandelt 2 ſie iſt bei dem ganzen Bau mit aller er
denklichen Umſicht und Sorgfalt vorgegangen 3 von irgend
welchem Verſchulden der Kommiſſion kann hierneach keine Rede
ſein

Haupt Sonderabtheilung
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Vermiſchtes
Vanswindt vor dem Unterſuchnngsrichter J der Gans

windt ſchen Angelegenheit hat geſtern die erſte Vernehmung vor
dem Unterſuchungsrichter beim Landgericht II in Berlin ſtatt
gefunden Ganswindt beſtreitet ſich irgendwelche ſtrafbare
Handlung ſchuldig gemacht zu haben Von ſeiten des Vor
ſitzenden des Komitees zum Schutze Ganswindt
ſcher Erfindungen iſt der Antrag geſtellt worden Gans
windt aus der Haſt zu entlaſſen Der Unterſuchungsrichter er
klärt hierauf daß er eine Entſcheidung in dieſer Richtung erſt
fällen könne wenn er das geſammte von der Kriminalſchutz
mannſchaft zuſammengetragene Material geprüft habe Die
ſämmtlichen Geſchäftsbücher der Firma Hermann Ganswindt
ſind geſtern vormittag von Schöneberg nach Moabit geſchafft
worden

Lebendig begraben haben wie aus Braunſchweig ge
meldet wird der Arbeiter Fernböſe und ſeine Frau aus
Höthzum ihr eigenes einen Tag altes Kind Das Ehepaar
hat noch 7 Kinder 4 ſind bereits todt Die unnatürlichen Eltern
wurden verhaftet

Der Mann mit dem ſchönſten Fingernagel iſt der Zimmer
maler Franz Müller in Wien Er erſchien in Begleitung des
Handlungsgehilfen Karl Kriſtian auf dem Polizei Kommiſſariat
und erſtattete die Anzeige Kriſtian habe ihm in einem Gaſt
hauſe einen 2 em langen Fingernagel der zweifellos der
ſchönſte ſeiner Art ſei und für den er ſich einen Preis von
1000 Kronen erhofſte abgebrochen Der Nagel Attentäter
habe nach ſeiner Anſchauung zweifellos die Verpflichtung
ihn ſchadlos zu halten Der Beamte konnte da eine
andere körperliche Beſchädigung nicht vorlag nichts anderes
thun als den Mann mit dem ſchönſten Fingernagel mit ſeinen
Anſprüchen auf den Civilrechtsweg zu verweiſen Da der Zim
mermaler dieſen Rath zu befolgen gedenkt dürfte die Affäre
demnächſt auch wirklich die Gerichte beſchäftigen

Unter einen in Bewegung befindlichen Zug gerieth geſtern
mittag in der Halle des Altongaer Hauptbahnhofes ein Bahn
arbeiter Sein Körper wurde mitten durchſchnitten

Ein reicher Kinderſegen iſt dem im 69 Lebensjahre ſtehenden
Jnwohner Joſef Ströer aus Bärringen Erzgebirge zu
theil geworden Jhm wurde nämlich kürzlich das 37 Kind ein
Mädchen geboren Herr Ströer iſt zum dritten male ver
ehelicht Seine erſte Frau beglückte ihn in 17jähriger Ehe mit
3 Kindern 10 Knaben 3 Mädchen auch einmal mit Zwillingen

ſeine zweite Frau in 12 jähriger Ehe mit 12 Kindern 8 Knaben
4 Mädchen und ſeine dritte Ehegattin in 12 jähriger Ehe mit
12 Kindern 6 Knaben und 6 Mädchen Von dieſen
37 Kindern befinden ſich 10 am Leben Herr Ströer iſt mit
Glücksgütern nicht ſehr reichlich geſegnet und ſah ſich infolge
Krankheit auch genöthigt ſeine beſte Einnahmequelle die Auf
zucht und das Abrichten von Gimpeln aufzugeben Jn früheren
Jahren bereiſte Herr Ströer ſowohl die Hauptſtädte der
öſterreichiſchen Länder als auch die des Auslandes und ver
kaufte ſeine abgerichteten Vögel

Ein telephoniſches Bankett wurde neulich im Hotel Roland in
New York zu Ehren von Edward Page dem Begründer
des Page Davis College in Chicago

mit einem kleinen Telephonapparat verſehen und während des
Abends wurden in Chicago zwei Reden gehalten Obgleich die
Redner über tauſend Meilen entfernt waren hörte man beide
Reden ganz deutlich und klatſchte be

a

Ziehung vom 19 April 1902 vormittags
Nur die Gewinne über 232 Mt ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

79 3000 105 43 423 50 96 609 10 863 76 86 1152 502 897

Dav gegeben das Kaufleuteausſchließlich in der Reklame unterrichtet Alle Gäſte wurden
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Beifall wieder war in Chicago am anderen Ende des Drahtes
deutlich hörbar Damit iſt ein neuer Rekord im Fernſprechen
hergeſtellt der den Rekord der im vorigen Jahre telephoniſch
von Waſhington an die New Yorker Handelskammer über
mittelten Rede von Depew ſchlägt die bisher für die weiteſte
telephoniſche Diſtanzrede galt

Einen Mordverſuch hat in Hamburg der 20jährige Handlun
gehilfe Kickinger aus Budapeſt an dem 25fährigen Mädchen
Martha Gehrmann gemacht Kickinger verſuchte dem Mädchen
mit einem Raſirmeſſer den Hals abzuſchneiden als er ſich mit
ihr in einem Zimmer der 2 Etage befand Nach kurzer Zeit
hörte ein anderes Mädchen einen Schrei im Nachbarzimmerund ehe ſie noch wußte woher er drang eilte die Gehrmann
ſtark blutend die Treppe hinunter Sie hielt ſich mit einer Hand
den Hals und vermochte anfangs kein Wort hervorxzubringen
Erſt als ſie unten im Zimmer angekommen war rief ſie
hat mich geſtochen er will mich ermorden Die Wirthin rief
darauf laut um Hilfe und verriegelte die Thür Auf ein Signal
mit der Pfeife erſchienen zwei Polizeibeamte die ſofort das
Haus durchſuchten Sie fanden den Thäter in einem Zimmer
der oberen Etage unter dem Bett verſteckt und verhafteten ihn
Ueber das Motiv zur That verlautet nichts Beſtimmtes
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J ren r 72 eBericht über Maarfärbung
Im Dermatologischen Verein ist Aureol als einzig zwoeck

mässiges und unschädliches Haarfärbemittel anerkannt J F
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Erreichte Leistung 120 chm täglieh
Compl Einrichtungen von

Bau U Möbeltischlereiſien
Halle a

ums Pöhmaſchinen Ser e Rähmaſchinen nen
Jnhbz Galle s Otto hselo Nodl Gr Steinftt 33

S Keparatur Werkſtatt Fager in Uadeln Oel etc
Neuheit Stickapparat für jede Nähmaſchine zu verwenden

Helen Herde Centralheizungen aller Art
Lieferung und Ausſtattung für Nen Umbanten und Privatbedarf

Unſer Fabrikwaarenzeichen Syſtem vorzüglich aner
beſagt ſchon daß wir den kannt Referenzen bitten
Nagel auf den Kopf getroffen zu verlaugen
haben betreffs Erſparni hb Specialität Erwärmung

ganzer Etagen von einemminderung v Staub Rauch
und Ruß Erreichung gleich Zimmerofen aus durch
mäßiger Wärme Warmwaſſerheizung

Intereſſenten bitten die von uns ausgeführte Anlage
in Halle a Hotel Preussüscher Hof Jnh
Herr I Rieser zu beſichtigen
Heizung der Zukunft Vg m b Verlin W

Zweigniederlaſſung Aſchersleben Zabrit Georagſtr 3
Aufragen e bitten nach Aſchersleben zu richten

Hallesohe Bank Inh Assmann beter
Neue Promenade Ia Feruſprecher 2148

An und Verkauf von Werthpapieren zu coulanteſten Bedingungen
Annahme und Verzinſung von Spareinlagen ſowie Ausführung aller
bankgeſchäftlichen Transgctionen Beſondere Abtheilung für An u Verkauf
von Kuxen Hypotheken Abtheilung unter Leitung des Herrn Dr jur
Be rdi n g der in allen Ken naelegentzeiten koſtenfreie ſachgemäße
Auskunft ertheilt Genergl Vertretnng der Gewerkſchaft Goldbergban
Zell am Ziller und AlleinVerkauf der Kuxe derſelben Mit Auskunft und
Proſpekten ſtehen wir gern zur Verſügung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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